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Halle und Umgebung
Halle a 1 Mai

gtand der Bevölkerung unserer Stadt
m Ende Februar bis Ende März von 177395 auf

s Perſonen geſunken Hierbei iſt die männliche Be
1764 um 710 die weibliche um 197 Perſonen zurückgegangen
h nd für ſich iſt der Rückgang der Bevölkerung während des

monat nichts Auffälliges Dieſe Erſcheinung iſt in jedem
Mars u beobachten So fiel im Jahre 1907 die Einwohnerzahl

Jah 219 auf 174 487 und im Jahre 1908 von 178 682 auf
Seine Urſache hat der Rückgang hauptſächlich in

177 Wanderungsverluſt der regelmäßig in dieſer Zeit
de ver eichnen iſt Jn den März fällt meiſtens der Schulſchluß
zu ve öherem Einfluß iſt auch der Beginn der Univerſitätsferien
Von wem viele Studierende und Profeſſoren Halle verlaſſen
mit Auffallend iſt in dieſem Jahre aber die verhältnis
mäßig geringe Zahl der Lebendgeborenen Wäh

nd im März 1907 442 im März 1908 456 Kinder geboren
p den waren es in dieſem Jahre nur 378 und unter Abzug der

h ortsfremden Müttern geborenen ſogar nur 340 gegenüber 422
nd 410 während des gleichen Monats der beiden Vorjahre
m Von den anſteckenden Krankheiten war Scharlach mehr als
ewöhnlich gemeldet worden Jm März 1907 kamen nur 39 im

März 1908 76 in dieſem Jahre 94 Erkrankungsfälle vor
Diphtherieerkrankungen waren erfreulicherweiſe ganz ſelten Es
waren nur im ganzen 33 Fälle gegenüber 110 im März 1908 und
125 im März 1907

Der
iſt ſeit de

S r

Die Bautätigkeit
war im Vergleich zu den Vormonaten ſtark im Vergleich zu den

k Vorjahren nur recht mäßig Neuentſtanden ſind 23 Gebäude dar
unter 18 Wohngebäude mit 126 Wohnungen und 378 heizbaren
Wohnräumen Jm Jahre 1908 waren es 25 Wohngebäude mit
67 Wohnungen und 602 heizbaren Wohnräumen und im Jahre

1907 entſtanden ſogar 48 Wohngebäude mit 281 Wohnungen
und 935 heizbaren Zimmern

Unter Abzug der durch Abbruch oder Umbau fortgefallenen
Wohngebäude und Wohnungen betrug der Zugang während des
Märzmonats dieſes Jahres 8 Wohngebäude 87 Wohnungen 86
heizbare Wohnräume im Jahre 1908 22 Wohngebäude 144 Woh
nungen 553 heizbare Zimmer im Jahre 1907 45 Wohngebäude
273 Wohnungen und 912 heizbare Zimmer

Bei der großen faſt allgemein anerkannten Wohnungsnot in
Halle ſo wird dem amtlichen Bericht unſeres ſtädtiſchen ſtatiſtiſchen
Amts über Monat März hinzugefügt iſt dieſe recht ſchwache Bau
tätigkeit nur zu bedauern

Wider die Wohnungsnot
3 HOeffentliche Verſammlung des Halleſchen

Bürgervereins
Die öffentliche Verſammlung die geſtern abend der

Halleſche Bürgerverein zur Beſprechung der Wohnungsnot
in Halle nach dem Evangeliſchen Vereinshaus einberufen
hatte nahm einen recht intereſſanten Verlauf Die ver
ſchiedenſten Richtungen unſeres kommunalen Lebens waren
vertreten und fanden ihre Wortführer die zu dem Thema
öffentlich Stellung nahmen Der Redner des Abends Herr
Stv Kaufmann Borges erwartet eine durchgreifende
Beſſerung der beklagenswerten Verhältniſſe eine Beſeiti
gung des erſchrecklichen Wohnungsmangels in erſter Linie
von dem Eingreifen der Kommune Das Erb
baurecht das ſich in andern Ortern bewährt habe ſoll
auch in Halle ein Heilmittel wider die böſe ſoziale Krank
heit Wohnungsnot werden Jn der Diskuſſion ſtellte der
nicht zu dem Verein gehörige Maurermeiſter Herr Architekt
Pfeiffer dem einen andern Satz entgegen Das Grund
übel iſt das Fehlen der 2 Hypotheken Schafft
uns 2 Hypotheken meinetwegen mit Hilfe der Stadt und

h Säuſer mit Kleinwohnungen werden maſſenhaft er
ſtehen

Jn ſeinem Vortrag führte Herr Stv Borges aus
Die Wohnungsnot ſei hier für die unteren Klaſſen

geradezu ein Wohnungselend geworden Seit 1905 ſei ein
ſteter Rückgang in Kleinwohnungen zu verzeichnen Wäh
rend es 1905 noch 505 leere Kleinwohnungen gab waren
es 1908 nur noch 208 Und jetzt ſeien vollends die Verhält
niſſe ungünſtig geworden

Während es als normaler Zuſtand verlangt
wird daß vier Prozent aller Wohnungen
leer ſtünden ſeien es in Halle nur 14 Proz es kommen
hier erſt auf 200 Wohnungen eine Leerwohnung Als 1900
in einigen Polizeirevieren der Zuſtand der Wohnungen ge
prüft worden war habe man haarſträubende Zuſtände ent

t wie mag es nun erſt jetzt ſein wo nur Proz aller

Wohnungen unbewohnt ſind während es damals noch immer
über 1 Prozent waren

Bedauerlich ſei es daß ſich viele dieſer erſchreckenden
Tatſachen gegenüber gleichgültig verhalten Wenn
auch die Wohnungsnot beſonders die mittleren und
unteren Volksſchichten angeht ſo betrifft ſie doch alle Kreiſe
unſeres Volkes

Durch die ſchlechten Wohnungsverhältniſſe iſt der Boden
den Epidemien geebnet Namentlich die Schwindſucht findet
in der Wohnungsnot die beſte Bedingung zur Weiterver
breitung Aber nicht nur auf das körperliche ſondern auch
auf das ſittliche Wohl der Bevölkerung greift die Miſere
über wie dies das Anwachſen des Verbrechertums und der
Proſtitution beweiſt

Um dieſen Uebelſtänden abzuhelfen würde die Ein
führung einer Wohnungsinſpektion viel beitragen
Dieſe Jnſpektion müßte ſich überzeugen ob die Wohnungenin hygieniſcher ſittlicher und ſender Hinſicht genügen
Gleichzeitig könnte man dieſe Nachprüfungen mit einem
Wohnungsnachweis vereinen zu einem ſtädtiſchen
Wohnungsamt

Es iſt die Pflicht jeder Stadt für geeignete Wohnungen
Sorge zu tragen Wenn hier die Privattätigkeit nicht aus
reicht ſo muß die Gemeinde ſelbſt für Abhilfe
ſorgen Vor allem müßte einmal mit dem Bau von
Mietskaſernen gebrochen werden Die wüſte Bauſpekulation
ſuche durch ſolche Bauten recht viel Miete herauszuſchinden
Die ſchlechteſten Wohnungen ſeien faſt immer die teuerſten

Bedauerlich ſei es daß die Baupolizei in Halle
der Wohnungsnot gegenüber gleichgültig zu
ſein ſcheine Sie könnte zur Förderung der privaten Bau
tätigkeit durch vernünftige Anordnungen viel beitragen
Ferner helfen Erleichterungen des Verkehrs nach den Vor
ſtädten das Uebel einzudämmen Zum Beiſpiel ſpreche da
ſchon die Einführung billiger Abonnements bei den Straßen
bahnen ſtark mit Zu dem Zwecke müßten allerdings die
Bahnen erſt ſtädtiſch werden

Zum großen Teil ſei Halle ſelbſt an dem Wohnungs
elend ſchuld Es hätte beizeiten der wüſten Bodenſpekulation
Einhalt gebieten müſſen Mit dem Erbbaurecht laſſe
ſich der Wohnungsnot ſteuern Auf dieſem Gebiete hätten
andere Städte recht gute Erfahrungen gemacht nur müßte
in der richtigen Weiſe organiſiert werden

Beim Verſagen der privaten Bautätigkeit muß die
Stadt ſelbſt energiſch eingreifen und auf eigene Fauſt
Häuſer bauen wie dies der Fall bei mehreren Städten
Deutſchlands iſt So hat Ulm 220 Häuſer gebaut und ſie
dann Unbemittelten überlaſſen mit dem Verbot der ſpeku
lativen Ausnützung Allerdings muß zugegeben werden daß
das Selbſtbauen mit Schwierigkeiten für eine Stadt ver
bunden iſt da ſie im Prinzip immer teurer bauen wird als
ein Privatunternehmer

Dem Wohnungselend könnte wie geſagt am wirk
ſamſten

das Erbbaurecht
entgegentreten Leider ſteht aber das Privatkapital ableh
nend beiſeite und gibt dem Erbbauer kein Geld zum Bau
Hier müßte nun die Stadt hilfreich einſpringen

An den Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte
Diskuſſion

Wohl ein Dutzend Redner beteiligten ſich daran
Herr Maurermeiſter Pfeiffer beſtätigte daß die

Gleichgültigkeit gegenüber der traurigen Wohnungsnot faſt
allgemein ſei Vielfach hindere auch das Geldbeutelintereſſe
der Sache die Beachtung zu ſchenken die ſie verdient Er
ſelbſt habe ſeit Jahren der Materie ſein Augenmerk zu
gewandt aber in einem an der Halliſchen Stadtgrenze ge
legenen Orte als er dort ca 220 Häuſer mit kleinen ge
ſunden billigen Wohnungen plante habe die Ortsbehörde
nicht nur kein Entgegenkommen gezeigt ſondern direkt
Schwierigkeiten gemacht um das Projekt zum Scheitern zu
bringen Die Not ſei viel größer als man glaube Zum
1 Oktober werde der Wohnungsmangel der
Mangelan Kleinwohnungen noch viel ärger
werden Es ſei nicht richtig wenn man für die Be
rechnung der Koſten eines Einfamilienhauſes einen Quadrat
meterpreis von 4 Mk oder ähnlich zugrunde lege Dabei
vergeſſe man die Straßengausbaukoſten die
ſehr beträchtlich ſeien Mit 15 Mk pro Quadratmeter müſſe
man rechnen Von den Behörden ſei weit weniger in der
Bekämpfung der Wohnungsnot zu erhoffen als von den
privaten Unternehmern Nur möge man die Landesver
ſicherungsanſtalt dafür mobil machen Dieſe Anſtalt gebe
zwar Baugeld aber nur bis zu 53 das letzte Drittel müſſe
als zweite Hypothek beſchafft werden

Schafft uns zweite Hypotheken
r Sie die reichen Leute für die Aufführung von

Kleinwohnhäuſern zweite Hypotheken herzuleihen und Sie
werden ſchon zum Herbſt einige hundert der gewünſchten
Häuſer erſtehen ſehen Es laſſen ſich übrigens dabei Garan
tien ſchaffen daß die Häuſer nicht in die Hände von Speku
lanten kommen und daß die Wohnungen billig vermietet
werden Eine Behörde z B die Landesverſicherungsanſtalt
könnte die Kontrolle übernehmen

Resfe und

extra billig

Ein Herr namens Reiche führte aus wie der Guts
el gezwungen werde für ſeine Arbeiter Wohnungen zu
ſchaffen ſo mögen auch die Jnduſtriellen für ihre Arbeiter
Wohnungen bauen Die Stadt ſoll keine Konzeſſion geben
wenn nicht der betreffende Fabrikant Aktiengeſellſchaft oder
dergleichen bei der Anlage der Fabrik gleich den Bau von

einer gehörigen Anzahl Wohnungen vorſehen
Dieſer Vorſchlag wurde indes von mehreren Rednern

als undurchführbar bezeichnet ganz abgeſehen davon daß
die Arbeiter ſelbſt nicht in ſolchen Häuſern zu wohnen
wünſchen weil ſie fürchten dadurch zu abhängig vom Fabri
kanten zu werden

Betont wurde weiter die Stadt müſſe hinfichtlich der
De kveruns der Straßenausbaukoſten etwas
un

Ein Herr Haaſe ſchildert wie einſt ſolide Unternehmer
Häuſer bauten Wer baue aber jetzt in Halle Häuſer
Bergarbeiter Maurer Maurerpoliere faſt nur Leute die
nichts zuzuſetzen haben Die Bauhandwerker bezahlen
dann die Koſten des unſoliden Unternehmertums das wäb
rend der Bauzeit Luxus entfalte und herumbummle Das
Kapital ſoweit es für die zweite Hypothek in Betracht
komme halte ſich natürlich ſolchen Elementen gegenüber
zurück Hauptſache ſei immer wieder die Beſchaffung der
zweiten Hypothek

Herr Tiſchlermeiſter Jurth dankte dem Halliſchen
Bürgerverein daß er das wichtige Thema Wohnungsnot
das namentlich auch für den Halliſchen Handwerkerſtand ſo
roße Bedeutung habe mit zur öffentlichen Diskuſſion ge

ſtellt habe
Herr Maurermeiſter und Architekt Pfeiffer teilte

noch mit daß jetzt eine Geſellſchaft plane an der Peripherie
unſerer Stadt Häuſer mit Kleinwohnungen zu erbauen
auch mehrere Fabrikanten intereſſieren ſich für das Projekt
Man denkt 10 Doppelhäuſer zu je 6 Wohnungen zu er
richten aber auch hier ſpielt die zweite Hypothek eine wich
tige Rolle

Herr Stv Werkzeugmeiſter Kühme legt dar Halle
gebe große Gelder aus für Bildungs und Unterhaltungs
zwecke für das Stadttheater für den Zoologiſchen Garten
für ein Schwimmbad Da mag die Kommune auch mal in
den Säckel greifen wenn es ſich um die Bekämpfung einer
ſo ſchweren Not der Wohnungsnot handele Mag doch
die Stadt Mittel flüſſig machen um zweite
Hypotheken auszuleihen Es könnten ja ſcharfe Bedingungen
in den betreffenden Verträgen feſtgelegt werden Jch ſtimme
auch der Anſicht des Herrn Pfeiffer zu daß das Privat
kapital die Sache machen muß Aber ſchnelles
Handeln iſt dringend erforderlich

Ein Redner machte auf den Halliſchen Bauverein auf
merkſam den man unterſtützen möge Er betreibe eine ge
ſunde ehrliche Sache

Jn einem Schlußwort betonte Herr Stv Kaufmann
Borges noch einmal die Wichtigkeit der Frage Sie gehe
nicht einen einzelnen Stand an ſondern die Allgemeinheit
das Allgemeinwohl Die Stadt ſelbſt müſſe Maßregeln gegen
die Not ergreifen Das Erbbaurecht bringe Hilfe nur
muß es in der richtigen Form angewendet werden

Die Debatte verlief durchaus in ruhigen Bahnen ohne
irgend ein ſcharfes Wort wider den Gegner Nur Herr
Bouſſet der ſachlich die Dringlichkeit der Abhilfe dar
legte glaubte ſich einen ebenſo un berechtigten
wie un nötigen Ausfall gegen die Halleſche
Preſſe nicht verſagen zu können Er machte über die
Preſſe die doch gerade in dieſer wichtigen Frage es an Ernſt
und Objektivität nicht hat fehlen laſſen abfällige Bemer
kungen weil ſie ihren Sprechſaal einer gegneriſchen
Meinung geöffnet hatte die vielleicht ebenſo leidenſchaftlich
ebenſo einſeitig nur nicht in der Form ſo glatt iſt wie die
des Herrn Bouſſet Wir denken über die Behandlung der
Rubrik Sprechſaal die jedem Leſer offen ſtehen muß denn
doch etwas loy aller und wollen uns darin auch nicht durch
die Tatſache ſtören laſſen daß Herr Bouſſet mit ſeinem An
griff bei einigen fanatiſchen Gemütern Beifall fand

Anſere Handelskammer
hält am Mittwoch 5 Mai vorm 1026 Uhr im Sitzungsſaale
Franckeſtr 5 eine Geſamtſitzung mit folgender Tagesord
nung ab a Oeffentliche Sitzung
Anſtellung und Beeidigung eines Kaliprobenehmers
2 Feſtſtellung der Gebühren für Dispacheure Bericht
erſtatter Herr Müller 3 Mitteilungen 4 Anträge und
Verſchiedenes b Geſchloſſene Sitzung I Feſi
ſtellung des Jahresberichtes für 1908 2 Bewerbungen um
öffentliche Anſtellung und Beeidigung als Handelschemiker
3 Vertrauliche Mitteilungen

Die Maifeier
hat unſer Straßenbild heute nicht verändert Die Beteili
gung hielt ſich im engen Rahmen ſelbſt die Bauhand
werker die ſonſt insgeſamt die Arbeit ruhen ließen feiern
diesmal nicht alle

Dagegen haben ſich in einer großen Maſchinenfabrik die
Arbeiter der Gießerei ſtark genug gefühlt der Firma den

grosse Partien
baren Strec Varänge lepptehe Ieh Dwan un Be Deren
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ihnen vorher Aus eine große Raum und Koſtenerſparnis gegenüber den bisFehdehand hinzuwerfen Trotzdemſperrung M Wrindkee war blieben ſie eigenmächtig der

Arbeit fern Sie werden einſtweilen nicht beſchäftigt
Der Gang nach dem Verſammlungslokal den Volks

park vollzog ſich im zwangloſen Bummel Die Polizei
hatte nirgends Anlaß einzuſchreiten

Zoologiſcher Garten

Die Natur prangt in ſchönſtem Frühjahrsſchmuck und die
Nachtigall ſingt in all der Blütenpracht ihr ſehnſuchtsvolles
Lied Der Tierbeſtand vervollſtändigt ſich von Tage zu
Tage von den zahlreichen Neuerwerbungen ſei heute nur
des Tapirs gedacht Dieſe zu den Huftieren gehörige
Tierform erweckt bei dem Laien meiſt den Eindruck als
ob ſie zu den Schweinen geſtellt werden müſſe und dieſe
Anſicht wird in unſerm Falle noch geſtärkt werden weil wir
das Tier in dem einen Gehege der Saubucht untergebracht
haben Jn Wirklichkeit gehört der Tapir aber nicht in die
Reihe der Paarhufer wie die Schweine Rinder uſw ſon
dern in die Ahnenreihe der Einhufer alſo unſerer Pferde
die nachweislich durch allmähliche Reduktion der ſeitlichen
Zehen aus 4 reſp 5 Hufern zu Einhufern geworden ſind
Beim Tapir iſt der Vorderfuß reif und der mittlere
Huf ſehr viel ſtärker als die beiden ſeitlichen Am Hinterfuß
unterſtüten den Haupthuf noch 3 kleinere Hufe Mehr in
die Augen fällt noch die ſtarke Verlängerung der Naſe die
zu einem ſehr beweglichen Rüſſel geworden iſt auch der
winzige ſtummelförmige Schwanz gibt dem Tiere ein ſehr
charakteriſtiſches Ausſehen Unſere Art iſt im nördlichen
Südamerika heimiſch ſonſt gibt es Tapire nur noch in
Hinterindien und zwar iſt dies eine mit weißem Sattel ver
ſehene Form der Schabrackentapir Jntereſſant iſt daß die
Jugenform beider Gruppen durch hellere Streifen aus
gezeichnet iſt das Vorhandenſein von Spuren dieſer Jugen
zeichnung an den Beinen charakteriſiert unſer Tier trotz
ſeiner beträchtlichen Größe als ein junges Jndividnum das
noch bedeutend wachſen wird Von den übrigen Neuan
ſchaffungen ein andermal

Von Geburten der letzten Zeit erwähnen wir einen
Axishirſch und ein tibetaniſches Muflon
letzteres wird morgen mit ſeinen bisher abgeſperrt ge
haſtenen beiden Geſchwiſtern in das Muflon Gehege ein
ziehen we die jungen Tiere burg ihre luſtigen Sprünge Alt
und Jung erfreuen werden er Damſchaufler hat
jetzt auch abgeworfen die amerikaniſchen Strauße von
deren Balz wir ſchon berichteten beginnen auch ſchon wieder
mit der Eiablage geſtern wurde das erſte Ei dieſes Jahres
gelegt Morgen Sonntag finden zwei Konzerte ſtatt und
zwar wird nachmittags und abends das Muſik Korps des
72 Jnf Regts aus Torgau konzertieren Der Eintritts
preis zum Abend Konzert beträgt 30 Pfg

Neue Einrichtungen

für den Perſonen und Gepäckverkehr auf
Hauptbahnhof Halle

Heute iſt in der Fahrkartenausgabe des hieſigen Hauptbahn
hofes im Schalter F 3 Klaſſe eine neue Einrichtung nämlich
ein Fahrkarten Druck und Ausgabe Apparat in
Betrieb genommen

Der ſehr ſinnreich konſtruierte Apparat iſt eine patentlich ge
ſchützte neue Erfindung und von der Regina Maſchinenfabrik in
Kalk erbaut er kann 2000 verſchiedene Fahrkarten
ſorten drucken Für jede gewünſchte Fahrkarte iſt im Apparat
ein Kliſchee vorhanden das nachdem der Fahrkartenverkäufer einige
Hebelbewegungen vorgenommen hat gegen die leere Pappkarte
gedrückt wird und dadurch die letztere mit den üblichen Angaben
die ſich auf einer Fahrkarte befinden müſſen bedruckt Die Karte
die vom Apparat ſelbſttätig herausgeworfen wird iſt dann fertig
zur Ausgabe an den am Schalter ſtehenden Reiſenden Der
Druck der Fahrkarten findet alſo erſt bei der An
forderung des Reiſenden im Schalter ſtatt Da
neben regiſtriert der Apparat nach Art der Regiſtrierkaſſen auf
einem fortlaufenden Kontrollſtreifen den Preis der verausgabten
Karten Die Eiſenbahnverwaltung braucht alſo keine vorgedruck
ten Fahrkarten mehr vorrätig zu halten und zu kontrollieren Die
Erlösfeſtſtellung und die Kontrolle iſt eine außerordentlich einfache
und Betrügereien ſind ausgeſchloſſen

Der Apparat bedeutet deshalb einen großen Fortſchritt und

Einrichtungen die einen m Vorrat an fertig ge
druckten Fahrkarten weitgehende rrechnungs und Kontroll
maßnahmen und große Räume bedingten

Aehnliche Apparate allerdings für eine geringere Anzahl von
Fahrkartenſorten eingerichtet ſind bereits in Düſſeldorf und Köln
erprobt worden und haben ſich dort außerordentlich bewährt Der
jetzt in Halle aufgeſtellte Apparat iſt der größte ſeiner Art und
koſtet etwa 6500 Mark

Wie wir hören beabſichtigt die preußiſchen Staatseiſenbahn
Verwaltung eine größere Anzahl derartiger Apparate zu beſchaffen
und die Fahrkartenauegaben der größeren Städte damit auszu
rüſtenx In dieſen Tagen wird auch in der Vorhalle des hieſigen Bahn

hofs ein Uebelſtand beſeitigt der ſchon lange zu Klagen Anlaß
gegeben hat Zux Annahme und Ausgabe von Handgepäck war
nur ein Schalter vorhanden an dem ſich die Aufgeber und Ab
nehmer von Handgepäck drängten und gegenſeitig behinderten
auch war der Aufbewahrungsraum viel zu klein wie ſich das im
Sommer bei größerem Maſſenverkehr nach Halle an Sonn und
Feſttagen zeigte Es wird nun ein beſonderer Schalter
für die Annahme und ein beſonderer Schalter
für die Ausgabe der Handgepächſtücke eingerichtet auch wer
den die Aufbewahrungsräume vergrößert

Neue Petitionen aus der Provinz Sachſen
Dem Reichstage iſt wieder eine Pwe Reihe von Peti

tionen aller Art zugegangen arunter befinden ſichauch einige aus der irrt Sachſen Die Handels
kammer in Halle nimmt gegen den Entwurf einer Fern
ſprechgebührenerdnung der ſich iezt in der
Budgetkommiſſion befindet Stellung Jn ähnlicher Weiſe
äußern ſich die Handelskammern in agdeburg und
Erfurt Um Ablehnung derſelben Vorlage bittet auch
der Vorſtand des Allgemeinen Bürgervereins für ſtädtiſche
r r in Halle Zum Geſetzentwurf über denwiſchen handel des Reichs mit Branntwein
iſt eine Petition der Freien Vereinigung mitteldeutſcher
Fruchtſaftpreſſer in Delitzſch eingegangen die darum
bittet die Verbrauchsabgabe nur auf 100 Mk die Aus
fuhrvergütung auf 18 Mk zu und von einer Nach
verſteuerung bei Fruchtſäften abzuſehen

Mehrere Eingaben von Branntweininduſtriel
len in Magdeburg ſchließen ſich einer Petition der
freien Vereinigung von Branntweininduſtriellen in Berlin
an die Verbrauchsabgabe um höchſtens 30 Mk für das
Hektoliter zu erhöhen andernfalls das Monopol ein
zuführen unter ger einer Höchſtgrenze für den
Branntweinverkaufspreis und Begrenzung des Abſatzes des
einzelnen Verarbeiters während der erſten zehn Jahre
Gegen jede Mehrbelaſtung des Tabaks ſpricht
ſich eine Petition einer Verſammlung von Tabakarbei
tern in Magdeburg aus Der Magiſtrat und die
Stadtverordneten in Delitzſch bitten im Falle einer Er
höhung der Tabaksſteuer die kleinen Betriebeund Krvetter nicht zu ſchädigen Zum Brau
ſteuergeſetz liegt eine Eingabe des Vereins ſächſiſcher
Malzfabrikanten in Halle vor die gegen jede weitere
Erhöhung der Brauſteuer Stellung nimmt Für
eine baldige rer der Finanzreform und für Annahme der Nachlaßſteuer bezw r Ausbau der Erb
ſchaftsſteuer tritt der Rationalliberale Verein in
Magdeburg ein

Unſere Halleſche Rennbahn
zeigt am morgigen Tage eine erſtklaſſige Beſetzung Namen wie
Theile und Goor ſind geeignet der ſportlichen Veranſtaltung wo
fern nur der Himmel einigermaßen gnädig dreinſchaut eine beſon
dere Anziehungskraft zu verleihen

Hier ſei gleichzeitig noch erwähnt daß ſich in dem bekannten
Streit betreffend die deutſchen Radrennen die Sympathien den
Rennfahrern zugewendet haben Theile hat zahlloſe zuſtimmende
Schreiben erhalten

Werkſtättenbrand

Geſtern nachmittag wurde die Feuerwache Süd nach dem Grund
ſtück Böllbergerweg Nr 8 Beſitzer Herr Glaſermeiſter Weber ge
rufen Um 5,13 Uhr ging die Meldung ein eine halbe Minute
danach rückte die Wehr ſchon aus

Auf dem Grundſtück fand ſie einen ausgedehnten Brand
vor das Werkſtattgebäude ſtand in hellen Flammen Die W
waren angebrannt das Feuer brach ſchon durch die Decke M len
und Geſelle hatten ſich von dem oberen Stockwerk an einer äiſter
herablaſſen müſſen da die Treppe brannte und ihnen e

Ausweg mehr bot einenDie Wehr griff ſofort mit einer Schlauchleitung ein
zweite Leitung hielt ſie in Reſerve Es gelang ihr das ger
bald zu dämpfen Bereits um 187 Uhr konnte ſie in das Je
zurückkehren Das Gebäude iſt vom Feuer arg mitgenommeg
Schaden nicht unbeträchtlich

pot
n der

Heute vormittag entſtand im Schmiedemeiſter Schubert
Grundſtück Moritzzwinger s Feuer Es brannte auf n
Dache friſch aufgelegter Teer wahrſcheinlich durch Ueberkochen de
anlaßt Die mit Teeren des Daches beſchäftigten Leute d
Schmiede und Hausbewohner löſchten den Brand der großen an
entwickelte durch Aufwerfen von Sand und naſſen Säcken F
benachrichtigte und ſogleich erſchienene Feuerwehr Südwog
brauchte nicht in Aktion zu treten e

Die Fahrgeldeinnahmen der A G Stadtbahn Hal
betragen vom 1 bis 30 April 1909 73 083,49 Mk vom
1 bis zum 30 April 1908 67 997,28 Mk mehr 1909 508 21
Mark Vom 1 Januar bis 30 April 1909 259 018,07 Mit
vom 1 Januar bis 30 April 1908 237 933,10 Mk meh
1909 21 084,97 Mk

Halleſche Straßenbahn Die Betriebseinnahmen haben
betragen April 1909 42 684 00 Mk gegen April 1908
39 776,95 Mk mithin mehr 1909 2 907,05 Mk Die Geſamt
betriebseinnahmen haben betragen Januar April 1909
153 884,70 Mk gegen Januar April 1908 147 305,55 M
mithin mehr 1909 6579,15 Mk

Die Eröffnung der Walderholungsſtätte findet worauf
nochmals hingewieſen ſei kommenden Montag ſtatt

Der Beſtand der Kranken in den Krankenanſtalten iſt
eit dem Vormonat von 1726 auf 1812 geſtiegen Es handelt
ch aber bei den neuhinzugekommenen Perſonen meiſt um

Ortsfremde wie das Anwachſen ihrer Zahl von 1093 auf
1202 zeigt

Zwangsverſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle wurde im
Wege der Zwangsvollſtreckung das hier Reilſtraße 127 belegene
auf den Namen des inzwiſchen verſtorbenen Generalagenten Robert
Marſchall hier eingetragene Grundſtück mit einem jährlichen
Nutzungswert von 1890 Mk öffentlich meiſtbietend verſteigert
Erſteher war der Privatmann Hermann Weiland hier mit 44 100
Mark Der Zuſchlag iſt ihm erteilt worden

Bruno Henydrich s Konſervatorium für Muſik und
Theater Es wird nochmals darauf hingewieſen daß in der
Grundſchule des 1 Halleſchen Konſervatoriums an Erwach
ſene und Kinder ſchon vom 7 Lebensjahr ab Unterricht in
Klavier Violine und Cello erteilt wird Ebenfalls ſind
Sologeſangsklaſſen für Anfänger eingerichtet

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Der Sonntag bringt den Schluß für die Opernſpielzeit Die
Dollarprinzeſſin wird auf die auswärtigen Theaterbeſucher
mittags ihre Anziehungskraft bewähren und abends folgt
als Abſchied Wagners Lohengrin Als Elſa ſcheidet Frl
Wolf von der Stätte ihres Wirkens und die zahlreichen
Verehrer der reich begabten Künſtlerin werden es ſich nicht
nehmen laſſen dem letzten Auftreten unſerer jugendlichen
Sängerin beizuwohnen Als Gralsritter kommt Herr Ottogähn emann von Kaſſel herüber der mit ſeiner blühen
den Stimme ſich hier raſch Erfolg und Anerkennung erſungen
hat und zu aller Freude vom September ab zu den Unſeren
zählen wird Kaum acht Tage nach Karénina tritt das
Schauſpiel Montag mit der 14 Novität auf den Plan und
vermittelt uns die Bekanntſchaft mit dem hochintereſſanten
Werke des Dänen Michaslis Die Revolutionshochzeit
hat bei ihrem Erſcheinen in Berlin w Aufſehen
erregt und ſeitdem am Hebbel Theater 150 Aufführungen
erlebt Auf r Siegeszuge werden wir noch vor Schluß
der Schauſpielſaiſon das vortreffliche Werk kennen lernen

Jn der Dollarprinzeſſin morgen nachmittag wird Herr
F Techel als Gaſt auf Engagement die Rolle des

ans ſpielen Er iſt von der Direktion des Stadttheaters
auserſehen einen Teil der Partien des Herrn Landory
in künftiger Saiſon zu übernehmen
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Theater Aus dem Bureau wird ebenReue als letzter
Sonnabend G v s Wn n ſchen die beiden eben orſtellungen in dieſer
Am n ſtatt und zwar nachmittags 4 Uhr Henrik Jbſens
Saiſon bei kleinen Preiſen 30 60 90 Pfg abends zum
Male Otonkowskis Das iſt der Gipfel

Die Direktion veranſtaltet morgen
4 Uhr wieder eine Vorſtellung leben

heiteren und belehrenden Jnhalts zu

er in Szene

alha a
der Photographien S

bekannten niedrigen Eintrittspreiſen Der
erfolgen Näheres ſiehe auch Anzeige in

ert Franz Singakademie Für die beſchloſſenemere ſohn Legfeier Lobgeſang Kantate und
Loreley Finale iſt nagqh Verpflichtung der Soliſtendes Orcheſters der 17 Juni feſtgeſetzt worden und
ar findet die Aufführung in den Kafferſalen ſtatt

Platzkonzert ſpielt morgen Sonntag die Kapelledes Zuſtier Regts Nr 36 auf dem Plate vor dem Stadt

theater mit folgendem Programm 1 Königsgrenadiere
Marſch von Goldſchmidt 2 u von Laſſen
3 Frühlingslied von Mendelsſohn 4 Fackeltanz vonEckert 5 Szenen aus Orpheus von Glück 6 Marſch aus
Sommernachtstraum von Mendelsſohn

Solbad Wittekind Morgen Sonntag den 2 Mai
wird die Trinkhalle wieder eröffnet die ſich alljährlich wäh
rend der in der Saiſon täglich ſtattfindenden Früh Konzerte
äines regen Beſuches zu erfreuen hat Eine Trinkkur für
die Dauer der ganzen Saiſon koſtet 3 Mk Tageskarten
10 Pfg

Jm Wintergarten find vom 1 Mat ab die fidelen Sach
ſen genannt Sachſen mit humorvollen Repertoire im Luſt
piel und OriginalBurlesken eingezogen Sonntag findet
mit Unterſtützung der Artilkerie Kapelle Sondervorſtellung
ſtatt Näheres aus dem heutigen Jnſerat

Saale Dampfſchiffahrt Morgen Sonntag finden
wieder zwei Extra Fahrten nach Neuragoczy Salzmünde
Wettin des Doppelſchrauben Salonſchnelldampfers Sieg
fried Beſitzer Karl Demmer ſtatt Einſteige und End
ſtation Peißnitzbrücke Näheres im Jnſeratenteil der heu
iigen Nummer

Leipziger Bewegungsſpieler in Halle Morgen findet auf dem
ober Sportpark an der Leipziger Chauſſee das Zuſammentreffen
der beiden beſten mitteldeutſchen Mannſchaften ſtatt da ſich der
hieſige Meiſterſchaftsfußbhallklub von 1896 J und der Leipziger
V f den der H F C von 1896 ſchnell für die plötzlich ab
ſagende Braunſchweiger Eintracht engagiert hat gegenüber
ſtehen werden Da am 9 Mai bereits der Schlußkampf um
die Mitteldeutſche Meiſterſchaft zwiſchen Halle 96 und Erfurt
ſtattfindet Leipzig ſcheidet völlig aus weil der dortige Meiſter
nicht rechtzeitig feſtgeſtellt iſt kann man das morgige Treffen
als den eigentlichen Entſcheidungskampf um die Führung in
Mitteldeutſchland anſehen als welches das Spiel denn auch in
folge lebhaften Wunſches beider Mannſchaften die darauf
hrannten ſich in der Entſcheidung gegenüberſtehen zu können zu
ſtande gekommen iſt Beide Vereine werden infolgedeſſen das
Beſte aufbieten was ſie ins Feld ſtellen können Wird der V f B
noch durch den im Verbandsſpiel nicht ſpielberechtigten Ugi un
gemein verſtärkt ſo hat Halle ſeine Verteidigung ehenfalls ſtärker
gemacht indem unſer Meiſter den Torwächterpoſten Hankel anver

traut hat Jn der Leipziger Elf ſpielen bekanntlich die 3 Jnter
nationalen Richter Riſo und Ugi

Der angekündigte Vortragsabend des Deutſchen Frauenvereins
für Krankenpflege in den Kolonien wird außerordentlich ſtark
beſucht werden Es empfiehlt ſich daher rechtzeitig für Karten
zu ſorgen da auf keinen Fall mehr ausgegeben werden als Plätze
vorhanden ſind

Die Firma Johannes Grün erwarb auf den diesjäh
rigen Weinverſteigerungen in Trier eins der beſten Fuder
1907er Schwarzhofberger Creszenz Egon Müller
5 Eine neue Halliſche Jnduſtrie kündigt folgende ſchlichte
Jotiz an Warenſchutz erhielt die Firma Anna Franke
Ferieſalatfabrik Lauchſtädterſtraße für Sellerieſalat in
Helee Die neue Fabrik iſt ein hübſches Pendant zu einem
induſtriellen Unternehmen das hier ſchon früher ins Leben

h kat zur Erſten Halliſchen Rollmopsfabrik
Jubiläum Der Töpfermetſter Hermann Springſtein Friedrich

W 5 beging dieſer Tage ſein 25jähriges Meiſterjubiläum und
zugleich ſeine ſilberne Hochzeit Aus dieſem Anlaß gingen ihm
viele Gratulationen und Geſchenke zu

wen er Wert hat das neue Dreimarkſtück Der Silber
mr Dreimarkſtückes beträgt nach heutigem Kursſtand

03 gert weil dieſes nur 15 Gr Feinſilber enthält Die übrigen
Itt t r ſind Legierung Der neue Taler iſt alſo nur ca ein
Bittel ſo viel wert als er wert ſein ſollte
vor Ztrahenbahnunfaul Geſtern mittag gegen 218 Uhr wurde
rich H m Grundſtück Geiſtſtraße 51 der drei Jahre alte Knabe Hein
i Leur einem Motorwagen der Straßenbahn angefahren und
ſage z e geſchleudert Den Motorwagenführer trifft nach Aus

on Zeugen keine Schuld vielmehr ſoll der Knabe direkt

e 3 e e 2r gelaufen ſein H wurde nach dem Polizeirevier

e

e

Eintritt

ilienabend her iel Preiſen Strafbarer Mutwille Jn der N 1 Mai zwi2 und 4 Uhr wurden von eRdenken ren de Welpurgieſatee

kamen in der Bur eine große Anzahl laternen aus
gedreht eine Fenſterſcheibe vom Schanklokal zum Stier in der
Burgſtraße und eine Scheibe von der Transparentlaterne des
8 PolizeiReviers mutwillig zertrümmert Die Täter konnten
trotz ſofortiger Verfolgung nicht feſtgeſtellt werden

Vereins und Versammlungsnachrichten

Halliſcher Lehrerverein

Die letzte Sitzung des Halliſchen Lehrervereins eröffnete der
1 Vorſitzende mit einem Nachruf auf den in der Blüte ſeiner Jahre
dahingeſchiedenen Mittelſchullehrer a D Richard Sodann
erhielt Herr Prof Dr v Blume das Wort zu dem angekün
digten Vortrage über

Jugendfürſorge und Jugendgerichte

Die Frage der Jugendfürſorge und Jugendgerichte ift überaus
wichtig beſonders für die Erzieher Die allgemeine Kriminalität
hat um 20 Proz zugenommen die der Jugendlichen ſogar um
25 Proz und erſt in allerneueſter Zeit iſt hier eine Abnahme zu
bemerken Leider ſind die Fälle nicht allzu ſelten wo Jugendliche
zu Gefängnisſtrafen verurteilt werden die ohne den Beſtraften
zu beſſern ihm einen Makel fürs ganze Leben anheften Schuld
daran trägt meiſt nicht der Richter ſondern in erſter Linie unſer
in dieſem Punkte völlig veraltetes Strafgeſetzbuch
Dieſes wird noch ganz von dem Gedanken der Vergeltung be
herrſcht während ſich in der Wiſſenſchaft und z T auch bereits
in der Praxis der Gerichte der Gedanke der Beſſerung durchſetzt
Nachdem man in der Einführung des bedingten Strafaufſchubs
ſowie durch die Erſetzung der Zwangserziehung durch die Fürſorge
erziehung jenem Gedanken der Beſſerung Rechnung zu tragen ge
ſucht hatte gewann in den letzten Jahren die neue Jdee der
Jugendgerichte und Jugendfürſorge Anklang und Boden Dieſe
Jdee ſtammt aus Amerika und iſt erſt etwa 10 Jahre alt Das
amerikaniſche Jugendgericht trägt den Charakter einer Erziehungs
ſtube der Jugendrichter iſt gewiſſermaßen der Obervormund der
Jugendlichen Vor ihn werden alle Kinder gebracht die ſich
Geſetzwidriges haben zuſchulden kommen laſſen oder auch die in
verwahrloſtem Zuſtande gefunden wurden Der Richter überweiſt
ſie an einen Fürſorgeverein der die näheren Verhältniſſe feſtſtellt
Verwahrloſte Kinder werden in Heimen untergebracht Nun
erſt greift der Richter ein vor allem werden die Eltern vorge
nommen und verwarnt Mit den Kindern werden die Eltern
gebeſſert und erzogen Jedem Kinde wird ein Helfer geſtellt der
die Aufſicht über das Kind führt und zwar meiſt freiwillig z T
aber auch als beſonders hierzu beſtellter Beamter Erſt wenn auf
dieſem Wege nichts zu erreichen iſt tritt die Beſtrafung des
Jugendlichen ein indem er in einem Erziehungsheim auf dem
Lande untergebracht und hier wenn nötig bis zum 21 Jahre
zurückbehalten wird

Die Berichte über die Erfolge dieſer amerikaniſchen Methode
der Behandlung jugendlicher Miſſetäter lauten meiſt ſehr günſtig
jedoch ſind die dortigen Einrichtungen nicht ohne weiteres auf
unſere Verhältniſſe übertragbar Jndes iſt auch bei uns ſchon
unter Anpaſſung an die deutſchen Verhältniſſe Aehnliches in der
Praxis erprobt worden beſonders durch einen Berliner und einen
Frankfurter Vormundſchaftsrichter Nunmehr geht man dazu über
die Einrichtung auf eine feſte geſetzliche Baſis zu ſtellen Der neue
Entwurf der Strafgeſetzordnung behandelt in einem beſonderen
Kapitel die Beſtrafung Jugendlicher Danach ſoll die unbedingte
Verpflichtung des Staatsanwalts gegen Straftaten Jugendlicher
einzuſchreiten wegfallen die Beſtrafung wird vielmehr dem Vor
mundſchaftsgericht zugewieſen das einen Verweis erteilen die
Eltern vermahnen durch die Schule ſtrafen oder Fürſorgeerziehung
eintreten laſſen kann Zu Fürſorgern werden Perſonen die auf dem
Gebiete beſondere Erfahrung beſitzen auch Frauen herangezogen
Von dem Zuſammenwirken aller beteiligten Faktoren iſt auch bei
uns ein reicher Segen für unſere Jugend und unſer Volk zu er
hoffen

Dem mit reichem Beifall aufgenommenen Vortrage folgte eine
eingehende Beſprechung in der vom Vortragenden noch bereit
willigſt Aufklärung über verſchiedene wichtige Punkte gegeben
wurde Jm Anſchluß daran wurde von der ſtark beſuchten Ver
ſammlung folgende Entſchließung angenommen

Der Halliſche Lehrerverein ſpricht die Erwartung aus
daß die Volksſchullehrer ſowohl als Schöffen bei den Jugend
gerichten zugelaſſen werden als auch überhaupt von dem
Laienrichteramt grundſätzlich nicht ausgeſchloſſen bleiben
ſoweit ſie abkömmlich ſind

Sodann wurde die erfolgte Aufnahme von 22 neuen Mit
gliedern wodurch die Mitgliederzahl unter Einrechnung von 9 Ab
meldungen auf 511 ſteigt bekannt gegeben und endlich die Wahl
außerordentlicher Mitglieder der Vertrauensmänner Verſammlung
ſowie diejenige der Ausſchüſſe für die Vorbereitung der im Herbſt
dieſes Jahres hier in Halle ſtattfindenden Provinzial Lehrer
und Peſtalozzi Verſammlung vorgenommen

Die Gefängnisgeſellſchaft für die Provinz Sachſen und das
Herzogtum Anhalt

die ſich die Förderung der Fürſorge für entlaſſene Strafgefangene
und die Familien der Gefangenen zur Aufgabe ſetzt feiert mit

am 15 Mai 1834 gelung iſt in Cöthen wo die
wünſchen wenn ſiegründet wurde Es wäre der Geſellſchaft

um ihrer edlen Ziele willen mit einer erheblich vergrößerten An
zahl von Mitgliedern das neue Vierteljahrhundert begrüßen
dürfte Für den jährlichen Beitrag von 3 Mk erhält jedes Mit
glied noch das Jahrbuch mit wertvollen Abhandlungen Die
Geſchäftsſtelle der Geſellſchaft iſt in Halle a S
Karlſtraße 16 Ein anderer Wunſch der ſich bei der in letzter
Zeit ſo ſtark angeſpannten Opferwilligkeit freilich nur ſchüchtern
zu äußern wagt wäre der daß die Geſellſchaft in dem Jubiläums
jahre der noch auf ihrem Hauſe ruhenden drückenden Schuld von

25 000 Mk ledig würde um die Arme dann völlig für die Arbeit
frei zu haben Ob es ein frommer Wunſch bleibt mit dieſer
Finanzreform die Zeit muß es lehren

Die nächſte GeneralVerſammlung des Ev Bundes
findet am 24 27 September 1909 in Mannheim ſtatt Die
prachtvollen Säle des Roſengartens wohl der größten
Deutſchlands ermöglichen die Veranſtaltung großer Volks

verſamlungen
Verein gegen Jmpfzwang Nachdem in der erſten Verſamm

lung die Gründungsangelegenheiten erledigt worden waren fand
am letzten Donnerstag eine Zuſammenkunft ſtatt um über die
weitere Tätigkeit des Vereins zu beraten Man beſchloß Ver
ſammlungen am Donnerstag nach dem 15 eines jeden Monats im
Reform Reſtaurant abzuhalten und die Werbearbeit durch Vertei
lung von geeigneten Flugſchriften zu erleichtern Zum Schluß
fand noch die Aufnahme einer Anzahl neuer Mitglieder ſtatt

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Jn der Verſammlung
der Nordgruppe am Mittwoch den 5 Mai abends 8 Uhr Albrecht
ſtraße 27 werden diejenigen Mitglieder welche als Delegierte am
Verbandstage teilgenommen haben Berichte erſtatten Ferner
ſteht eine Beſprechung der Arbeitsvermittelung auf der Tages
ordnung Jntereſſenten ſind als Gäſte willkommen

Der Verein ehemaliger Ulanen zu Halle und Umgegend hält
Montag abend 814 Uhr in Bauers Bierausſchank Rathausſtraße
ſeine Monatsverſammlung ab bei welcher Gelegenheit ein Vereins
kamerad einen Vortrag halten wird Ehemalige Ulanen welche
dem Verein noch fernſtehen und als Mitglieder aufgenommen zu
werden wünſchen ſind willkommen

Auo dem Leserkreise
Für die VPeröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich
Vorſchlag für die Errichtung von Kleinwohnungen

Jn der letzten Zeit ſind bei dem herrſchenden Wohnungs
mangel für mittlere und kleinere Wohnungen ſowohl ſeitens des
Magiſtrats als auch der kommunalen Vereine verſchiedene Vor
ſchläge gemacht wie dieſem Mangel abzuhelfen ſei

Der Magiſtrat beabſichtigt Freybergs Garten aufzuteilen
Von anderer Seite wird dieſe Abſicht bekämpft und vorgeſchlagen
an der Peripherie der Stadt Bauland für dieſe Zwecke zu er
ſchließen Viel näher liegt jedoch in der eigentlichen Bedeutung
des Wortes eine Stadtlage an die bisher nicht gedacht zu ſein
ſcheint die ſich aber vor allem zu dieſem Zwecke beſonders eignet
Zwiſchen dem bebauten Vorort Giebichenſtein und dem
bebauten Vorort Trotha liegt direkt an der Hauptſtraße

en Seiten der Elektriſchen Bahn ein großer unbebauter
omplex

Jeder Paſſant fragt ſich unwillkürlich Wie kommt es daß
dieſe Fläche für die Bebauung noch nicht erſchloſſen iſt Und in
der Tat liegt auch ein eigentlicher Hinderungsgrund dieſes Ge
lände zu bebauen in keiner Weiſe vor Das Gelände iſt Eigen
tum des Kgl Domänenfiskus und gerade der Staat
der doch der ſozialen Fürſorge bei jeder Gelegenheit und in jeder
Weiſe das Wort redet der dürfte doch am erſten dafür zu haben
ſein dieſes Gelände aufzuteilen und zu einem mäßigen Preiſe als
Bauſtellen abzugeben Dem Vernehmen wach iſt die Bebauung
dieſes Geländes bisher deshalb nicht erfolgt weil der Fiskus die
Jdee hatte es im Ganzen zu verkaufen Ein Gedanke der ſich bei
dem Millionenobjekt in einer Stadt wie Halle natürlich auf abſeh
bare Zeit nicht verwirklichen laſſen wird Es wird ſo aft auch in
den Parlamenten der Wunſch geäußert daß unſere Verwal
tung weniger bureaukratiſch und mehr kaufmänniſch geführt
werden müßte Hier ſcheint ein ſchlagendes Beiſpiel vorzuliegen
Jeder größere Baulandbeſitzer handelt nach dem Grundſatz durch
den Verkauf einzelner Parzellen zu Vorzugspreiſen ſein Gelände
in Aufnahme zu bringen und durch die fortſchreitende Bebauung
den Verkaufswert der Reſtfläche zu erhöhen Wenn es auch mehr
Mühe macht wie ein Verkauf im Ganzen ſo bringt es doch eher
Geld ein und meiſt auf dieſe Weiſe mehr wie die Geſchichte der
Berliner Vororte zeigt Probatum est

Ehe man daher weitere Projekte ſchmiedet geht mein Vor
ſchlag dahin daß ſich nicht nur der Magiſtrat ſondern auch die
kommunalen Vereine an die Kgl Regierung zu Merfeburg wenden
Gerade dieſes Gelände das direkt an der elektriſchen Bahn liegt
unweit der ſchönen Erholungsorte Zoologiſcher Garten Bad Witte
kind Saalſchloßbrauerei iſt wohl am erſten dazu berufen Bau
gelände für mittlere und kleinere Wohnungen zu ſein

n von dort aus in einer Droſchke der Königl Klinik ihrer nächſten am 15 und 16 Juni d Js ſtattfi xzu Js ſtattfindenden Jahresein Oberſchenkelbruch feſtgeſtellt wurde verſammlunyg zugleich ihr 25jähriges Jubiläum Die Verſamm W

Mocderne Kleiderstoffe
Hervorragend schöne Sortimente jedem Geschmack entsprechende Musterauswahl in

Wollenen Kleiderstoffen Woll Mousselin Zephir Göttelin Grepon Mousselin imit etc

Alex Michel
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Schaufenster zu beachten
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Wert 54 jetzt

Gelegenheitskauf echt engl Ulster
G Assmann Hoflieferant

ſeles
Direktion

nei1Uhr

r

F rE 30 60h

Sr NORA
Abends 8 Uhr

Das iſt der Gipfel
Stadt Theator

Direktion Hofrat M Richards
Sonnutag den 2 Mai
nachmittags 3 Uhr19 Fremden Vorſtellung zu
Schauſpiel Preiſen

Mit neuer Ausſtattung
an Koſtümen und Dekorationen

Zum letzten Male
Die Dollarprinzeſſin

Operette in 3 Akten mit Benutzun
des Luſtſpiels von Gatti Trotha
v ine u F GrünbaumMuſik von Leo Fall

Spielleitung Adalbert Lentz
Muſikal Leitung Joſef Bach

Perſonen
John Couder Präſident eines

ohlentruſtes Adalb Lentz
Alice ſ Tochter Alice v Boer
Dick ſein Neffe K Stahlberg
Daiſy Gray ſeine

Nichte Hilde MertesFredy Wehrburg Julius Barré
Hans Freiherr von
Schlick Paul z DLabinska ghanſonele im

öwenkäfig L Walter Hörigu uders
Alfred NicolaiThompſon

i rtſchafterin M Brandow
ames Kammerdienern Couder Fe Kurzbuch

Bill Chauffeur erd Vogl
Schreibmaſchinenfräuleins Chan
ſonetten Gäſte Dienerſchaft Ge

päckträger
Zeit Gegenwart

Der 1 und 2 Akt ſpielen im NewYorker Palais des Milliardärs
John Couder der 3 Akt im Landhauſe Fredys in Aliceville Kanada

Die nene Dekoration
s 2 Aktes Saal mit Wintergerten iſt entworfen u ausgeführt

von dem Dekorationsmaler des
Stadttheaters Guſtav Kammrath
dis Mobiliar Einrichtung im

Akt iſt geliefert von der Firma
Auguſt Weddt Halle a S

Nach dem 1 und 2 Akte längerePauſen

Abds 71 Uhr Ende nach 11 Uhr
217 Vorſt im Abonn 1 Viertel
Letzter OpernAbend der Spielzeit

Abſchied Soüe Wolf
Gaſtſpiel des Hofopernſängers

Otto Lis ihnemann
vom Hoftheater in Kaſſel

In gänzlich neuer Jnſzenierung
mit neuen Dekorationen nach dem
Muſter der Bayreurher Feſtſpiele

Lohengrin
Romantiſche Oper in 3 Akten von

Richard Wagner
Syielleitung Theo Raven

Muſikaliſche Leitung E Mörike
Perſonen

Heinrich der VoglerKönig v
Lohengrin

deutſcher
tax Birkholz

Otto van
Elſa von Brabant Sofie Wolf
Herzog Gottfried

ruder Anna HeldFriedrich von Telramund brab

Graf ranzOrtrud ſeine Ge s Fran
mahlin Roſie SebaldDer Heerrufer des
Königs Rich Hedlerl Lucie S tgerI Edelknabe Jrmg Kühn

Frieda Meyer

J u Hartmannritz Gruſelli4 brabantiſcher Alfr Landory

3 Edler Theo Raven
4 Alb AumannSächſiſche u Thüringiſche Grafenund Edle Edelfrauen Manne

Frauen Knechte
1 Akt Cine Aue am Ufer derSchelde zu Antwerpen 2 Akt
Burghof zu Antwerpen 3 AktElſfas Brautgemach und Deko

ration des 1 Aktes

Die neuen Dekorationen ſind ent
worfen und hergeſtellt im Atelier
des Stadttheaters unter d Ober
leitung des Dekorationsmalers

Guſtav Kammrath
Nach dem 1 zznd 2 2 Abte längere

auMontag den 3 Mai
218 Vorſt im Abonn 2 ViertelNovität Z 1 Male Ropttät

Kevolntions Hochzeit
Schauſpiel in 3 Akten v Sophus

Michaslis
Spielleitung Oberregiſſeur

Karl Scholling
PerſonenAlaine de Eſtoile M Schlomka

Erneſt de Tréſailles Ernſt Alves
Du Bartas Wilh NebelAbbé Copin K Scholling
Léèontine W OfertaMaitre Jéerome K Stahlberg
Proſper W SiegMontaloup Alb FriedrichDavout E PündterMare Arron Ernſt Gode
Jean Laſque W Schrader

chloß Trionville in der Nähe
von Condé Monat Floréal des

Jahres II April 1793
Nach dem 2 Akt längere Pauſe
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Dieustag den 4 Mai
219 Vorſt im Abonn 3 Viertel

Anna KRarénina
Drama in 5 Akten nach Tolſtois

Roman von Edmond Guiraud
Spielleitung Oberregiſſeur

Karl Scholling
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriſchungen mit kleinem
mbiß im

Wehnhaus Broshovoh

Movätſhe Herr

Gohurg
Hoftheater Sonntag den 2

Mai Der fidele Bauer

eipzig
Neues Theater Sonntag d

2 Mai Die Zauberflöte
Altes Theater Sonntag d2 Mai Mein Leopold

Weimar
Hoftheather Sonnt g den 2

Mai Götterdämmerung

an Rginn

Sonuntag 2 Maiws Hüte nene
ausgeführt vom

Muſik Korps des 4 Thür
Jufanut Regiments Nr 72

Leitung
Herr Königl Obermuſikmeiſter

W Löber Torgau
Anfang

nachm 3 bezw abds 7 Uhr

Eintrittspreis
Erw 50 Pf Kinder 30 Pf

Von abends 7 Uhr ab
pro Perſon 30 Pfg

Mſahala Theater

Morgen Sonntag
Gr Vorstellung

lebender
Photographien

Neueste
interessante Aufnahmen

Eintritt jederzeit
Kleine Eintrittspreise

Die Handelskammer
er in i rem Sinung sſaale Franckeſtraße 5 am Mittwochden 5 Mai vorm ßtugs 10 Uhr eine öffentliche Geſamt
ſitzung mit folgender Tagesordnung ab

1 Oeffentliche Anſtellung und Beeidigung eines Kaliprobenehmers
2 Feſtſtellung der Gebühren für Dispacheure Berichterſtatter Herr
Müller 3 Mitteilungen 4 Anträge und Verſchiedenes Hierauf
Geſchloſſene Sitzung

Halle a den 1 Mai 1909
Die Handelskammer

Steckner Müller
Dr Pfahl

T cm 2DZZDZJSonntag von 7 Uhr anvulpe e en
von I1 3 UhrWeinrestaurant

Peissnitz Restaurant
Jeden Sonntag

Früh Nachmittag u Sops Konzort
Eintritt frei H Schröter

TWllesehe Fad fennbann

Heute Sonntag nachm 3 Uhr
Internationales Dauerrennen

über 1 Stunde mit
Motorschrittmachern

Goor Theile Bäumler Leine
Flieger Rennen

W Sehräplers Damptsehftanrt
unh der Rabeninſel Bad Neuragoczy und VWettin

Gegründet 1880 Tel 3003 4 Dampfer in Betrieb
Täglicher Verkehr nach der Rabeninſel

Jeden Mittwoch und Sonnabend 2 Uhr
Sonntag früh 8 und nachm 2 Uhr

Fahrt nach Venvragoezu
Einſteigeſtelle oberhalb der Peißnitzbrücke

Fahrpreis Erwachſene n und zurück Pfg
KinderErwachſene 1 Fahrt 25

Kinder 20Hochachtungsvoll C Schräpler
früh s Uhr ERxtratfahrt nach WettinWettin Erwachſene 50O Pfs

Kinder 35Saale dampfschiffanrt
DoppelſchraubenSalonſchnelldampfer

e Siegfried
Sonntag den 2 Mai d Mts 2 Extra Fahrten

nach Neuragoezy Salzmünde Wettin um 8 vorm u 2 nachm
Rückfahrt von Wettin um 11 Uhr vorm und 5 nachm

Neuragoczy nach Halle 12 Uhr vorm u 7 Uhr nachm
Einſteigeſtelle u Endſtation Peißnitzbrücke
Halteſtelle Saalſchloßbrauerei

NB Morgen Sonntag
gahrvreis na

Karl Demmer

Solbad Wittekind
V Die Trinkhalle iſt wieder eroffnet fruvon 6 Uhr bis t

Trinkkur für die Dauer der ganzen Saiſon 3 Mark
TagesTrinkkarten 10 Pfg

Der Verſand des Wittekind Salzbrunnen erfolgt
an Wiederverkäufer und Private auch nach außerhalb Man
verlange Offerte ebenſo über das jod und bromhaltige
Wittekind Hutterlaugen Badesalz zur Bereitung von

Solbädern im Hauſe
Fernruf 844 und 2675

Imig en

Back Wittelcind
a Eröffnung der SaiſonSonntag den 2 Mai früh 6 und nachmittags 3i Uhr

2 grosse Konzerte
der Kapelle des Füſ Rats Nr 36

Entree zum r Konzert 25 25 Pfg
Dauerkarten für Familien und Billetts für die Wochenta

Konzerte ſind in den bekannten Verkaufsſtellen zu haben 35
O Wiegert Kal Ober WMuſikmeiſter

Saalschloss Brauerei
Sonuntag den 2 Mai nachm 4 bis abends 11 L Ubr

2 Militär Konzerte Sder Kapellen des r u T 75 und des
Füſ Reg Hen Feldm Graf Blumenthal Magd Kr 56Eintritt 35 Pfg Karten gültig Fr Winkler

Win tergarten
UhrHente Sonuabend den 1 Mai abends S

im großen Spiegelſaal
Gastspiel D Sachsen

Humoriſtiſche AbendeMorgen Sonntag den 2 Mij abends S Uhr
im großen Sviegelſgal

Extra grosses Militär Konzertausgef von dem Treomp Korps des Mansf FeldArt Regtg
Nr 75 unter Leitung des Kgl Muſikmſtr Herrn Steuer

ſowie Auftreten
der urkomiſchen Original

W Sachsen
mit ihrem vorzüglichen ausgewählten Programm

Direktion Emil Winkler
J Platz 75 Pfg I Platz 40 Pfg Jnhaber von Paſſepartoutkartenzahlen auf allen Plätzen die Hälfte

Jm Cafe Sonntag von 4 Uhr nachm Konzert

Rabeninsel
Aktadlcemnent Inselsehlössehen

Sonntag B A L Lden 2 Mai
Grosser Kinder Spielplatz ſteht zur

Verfügung
Leonhardt

99000000000000 2
bauer Brauerel Aussehan

Rathausstrasse 3
z des in mitten derDie Eröffnung S eelcgenen Schönen Gartens

mit zugſreier Kolonacie erlaube mir ganz ergebenst anzuzeigen Früh und abends Sperial
geriehte zu kleinen Preisen Speisenkarte der daisonentsprechend F Bauersehe Biäore Pilsner
Lager und Münehner Versamcdl

Paul Heinrioh

2900080090000001000000000 2

Apoſlo Theater ba hohen
Direktion Gustav Poller Dir Heuschmlet
hetzt Künſtler Kapelle

Heute Sonnabend d 1 Mai 09 r e
aben 2Zum I Male im

Aatden Witvon dal Winko garker
Schwank i 3 Akt m Geſ u Tanz

Café Roland
v Vepbard Schätzler Peraſini

Täglich Kü nſtler on

Jm II Akt Cake Walke

der ungariſchen Kapell

ſgrs von Frl Wendt Senta

Csezmäs Andräs

ännel Fiedler und Herrn
Callenbach

Sonntag gr Bamilienkonge t
Anfang 4 Uhr nachmittags

Hoktondſore Plrre

Frl Janſen u Hr Callenbach

idylliſch gelegenes Gartenlokal/

Sonntag 2 Mai z 2 Male

am Kirchtor Ecke Mühlwet

Auf dem Witwenball

empfiehlt in

e

re rea CHAFTEN
das Stück J

R kyB l ß6 nstrut

reichhaltiger Auswahl

I kuiſnnn
behuenes kigeträrhe el

V 3,50 M Wohn 1 an ühr
ir v Fremdenverkehrsverelo

Kaffee Schokolade
Kakao Tee

auch in Portionen

7 5 6 i I A T

ßed
die
Es a

daru

veſes

gelde

ellteaſn

Abge
amte
werde

würd
ſchaft

Vizep
rückw
geldz
ſollte
eines
Wolle
Bea
Beſch

fertig
rede

Woh
1908

die nu
würde

ſoll d
den i
Regel
lebhaf
dieſem

2

die E
währt
in der
ordnet

geldzu
Miniſt
gebund
Entſch
Wohn
dazu r

miſſio
dazu e
treten
Regie
als di
Preuß
den R
amten

dungs
auf ei
Summ


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


